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Finanzielle Übersicht

in CHF Millionen
1. Halbjahr 2013 1. Halbjahr 2012

Restated*
Veränderung

Nettoumsatz 236.8 217.5 8.8%

Betriebsgewinn vor Zinsen, Steuern, 
Abschreibungen, Amortisationen (EBITDA) 
in Prozent vom Nettoumsatz

50.5 
21.3%

43.4 
19.9%

16.5% 

Betriebsgewinn vor Zinsen und Steuern (EBIT) 
in Prozent vom Nettoumsatz

42.2 
17.8%

36.0 
16.5%

17.2% 

Reingewinn 
in Prozent vom Nettoumsatz

33.5 
14.2%

29.6 
13.6%

13.4% 

Investitionen 9.4 12.4 – 23.9%

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit 
in Prozent vom Nettoumsatz

37.3 
15.8%

41.1 
18.9%

– 9.1% 

Freier Geldfluss 
in Prozent vom Nettoumsatz

28.0 
11.8%

29.5 
13.6%

– 4.9% 

in CHF

Reingewinn je Aktie 54.96 48.48 13.4%

Anzahl Mitarbeitende  
(Vollzeitäquivalente, Semesterdurchschnitt) 1 252 1 187 5.5%
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* Anpassung aufgrund des revidierten Rechnungslegungsstandards IAS 19 Leistungen an Arbeitnehmer.
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Europa

Die Marktregion Europa erzielte ein 
Wachstum von 9.6 Prozent (währungs-
bereinigt 8.4 Prozent). In vielen Märkten 
wurde das Vorjahresergebnis übertrof-
fen. Die Märkte der baltischen Staaten, 
Deutschland, Frankreich, Russland, 
Schweiz und Österreich entwickelten 
sich sehr gut und trugen massgeblich 
zum Wachstum bei. Des Weiteren über-
zeugten Polen, die Türkei und Tschechi-
en. Skandinavien und der Nahe Osten 
schnitten unter den Erwartungen ab. 

Belimo baute die Marktanteile in allen 
Sortimenten weiter aus. Dies war unter 
anderem möglich dank der verstärkten 
Zusammenarbeit mit den planenden 
 Ingenieuren.

Luft- und Wasseranwendungen legten 
gleichermassen zu. Die Antriebe für 
Brandschutzanwendungen sowie für 
Luftklappen entwickelten sich erfreu-
lich. Bei den 6-Weg-Ventilen verdoppel-
te Belimo den Umsatz. Unter anderem 
mit dem letztjährig eingeführten Belimo 
Energy ValveTM gewann Belimo einen 
atypischen Auftrag für das deutsche 
Tiefseeforschungsschiff Sonne. Im 
 ersten Halbjahr wurde zudem das neue 
 Antriebssortiment für Hubventile im 
Markt eingeführt.

Das Anlagengeschäft wuchs leicht stär-
ker als das OEM-Geschäft. 

Sehr geehrte Aktionärin
Sehr geehrter Aktionär

Die Belimo-Gruppe steigerte den Um-
satz im ersten Halbjahr 2013 um 8.8 
Prozent (währungsbereinigt 7.7 Prozent) 
auf CHF 236.8 Millionen. Alle Regionen 
trugen zum erfreulichen Wachstum bei, 
obwohl die Wirtschaftslage in einzelnen 
Ländern angespannt ist. Vor allem Teile 
Südeuropas und Australien litten unter 
erschwerten Bedingungen.

Währungsbereinigt wuchs Europa  
8.4 Prozent, Amerika 5.0 Prozent und 
 Asien  / Pazifik 14.5 Prozent. Die Umsatz-
anteile der Marktregionen blieben um-
gerechnet in Schweizer Franken unver-
ändert bei 54 Prozent für Europa,  
36 Prozent für Amerika und 10 Prozent 
für Asien / Pazifik.

Der Betriebsgewinn vor Zinsen und 
Steuern (EBIT) betrug im ersten Halb-
jahr CHF 42.2 Millionen, was einer 
 Betriebsgewinnmarge von 17.8 Prozent 
entspricht (Vergleichsperiode 2012* 
16.5 Prozent). Belimo steigerte den 
Reingewinn um 13.4 Prozent auf  
CHF 33.5 Millionen (Vergleichsperiode 
2012* CHF 29.6 Millionen). Der Gewinn 
je Aktie betrug CHF 54.96 (Vergleichs-
periode 2012* CHF 48.48). Der freie 
Geldfluss nahm um 4.9 Prozent ab.

Belimo verfügte über eine Nettoliquidi-
tät von rund CHF 77 Millionen und einen 
Eigenfinanzierungsgrad von 68.6 Pro-
zent. 

*  Anpassung aufgrund des revidierten Rechnungs-
legungsstandards IAS 19 Leistungen an Arbeit-
nehmer.

Gutes Wachstum und starke 
Gewinnentwicklung
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Asien / Pazifik

Die Marktregion Asien / Pazifik steigerte 
den Umsatz im ersten Halbjahr um 16.4 
Prozent (währungsbereinigt 14.5 Pro-
zent). China, Indien und Südkorea ent-
wickelten sich sehr erfolgreich. In China 
löste die weitere Urbanisierung in  
den mittelgrossen Städten eine starke 
 Entwicklungsphase aus. In Indien inves-
tierten multinationale Gesellschaften 
aufgrund ihrer globalen Wachstums-
strategien. Beide Regionen profitierten 
von der starken Zunahme bei der Aus-
rüstung von Datenzentren.

Australien enttäuschte, da viele Projekte 
aufgrund der Parlamentswahlen im 
 September aufgeschoben wurden.  

Im Bereich Luftanwendungen verzeich-
nete Belimo einen starken Anstieg bei 
den variablen Volumenstromreglern. Bei 
den Wasseranwendungen wiederum 
stand die Einführung des  Belimo Energy 
ValveTM im Vordergrund. Im südkoreani-
schen Markt verlief die Einführung der 
druckunabhängigen Ventillösungen sehr 
erfolgreich. In Indien ist ein Trend zu 
energieeffizienten  Lösungen festzustel-
len.

Bei den OEM-Kunden wurden viele 
 Infrastrukturprojekte des öffentlichen 
Personenverkehrs realisiert. Weiteres 
Potenzial besteht im Bereich Raum-
lüftungsanlagen bei Herstellern von 
 IT- Rechenzentren.

Amerika

Die Marktregion Amerika verbesserte 
sich im ersten Halbjahr um 5.8 Prozent 
(währungsbereinigt 5.0 Prozent). In den 
USA erholt sich die Wirtschaft langsam, 
aber kontinuierlich. Die Überalterung 
von Anlagen sowie der langfristige Trend 
zu Energieeffizienz führten zu einer 
 Projektzunahme. 

Alle Regionen wuchsen. Kanada und 
Lateinamerika überzeugten mit zwei-
stelligen Wachstumsraten. Die kanadi-
sche Tochtergesellschaft legte insbe-
sondere im Bereich Anlagenbau zu.  
Dies ist nicht zuletzt einem Grossauftrag  
für das neue internationale Terminal  
des Flughafens in Calgary zu verdanken. 
In Mexiko führten verstärkte Verkaufs- 
und Marketingaktivitäten zusammen mit 
einem besseren wirtschaftlichen Klima 
zu einem erfolgreichen  ersten Halbjahr.

Die Anwendungsfelder Luft und Wasser 
legten gleichermassen zu. Im Frühjahr 
wurden die ersten ZIP-EconomizerTM 
ausge liefert. Dieses Steuergerät opti-
miert den Aussenluftanteil in Lüftungs-
anlagen und vereinfacht die Inbetrieb-
nahme, Wartung und Installation we-
sentlich. Des Weiteren wurde die neue 
Genera tion des Antriebssortimentes  
für Hub ventile auf den Markt gebracht. 
Das im letzten Jahr lancierte Belimo 
Energy  ValveTM entwickelte sich erfolg-
reich.

Das OEM-Geschäft entwickelte sich 
besser als das Anlagengeschäft.
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Ausblick

In Europa geht Belimo von einer robus-
ten Entwicklung der Bauinvestitionen 
aus. 

In den USA zieht die Bauwirtschaft im 
kommerziellen Sektor dank der wirt-
schaftlichen Erholung an. Die Schulden-
bremse des Staates wirkt dem jedoch 
entgegen. Eine Steigerung erwartet 
 Belimo in Südamerika und Kanada. 

Von Asien verspricht sich Belimo eine 
kontinuierlich positive Entwicklung. 
 Indien und China werden die wichtigs-
ten Wachstumstreiber dieser Region 
sein. Die Präsenz wird vor allem in den 
neu entstehenden Metropolen ausge-
baut. Zudem ist Wachstum in Südkorea 
und Südostasien zu erwarten. 

Generell wird mit verstärktem Wett be-
werb gerechnet. Insgesamt dürfte 
 Belimo den stabilen Wachstumskurs 
verbunden mit einer soliden Gewinn-
entwicklung weiterführen können. Der 
 erhöhte globale Energiebedarf bestätigt 
die Wichtigkeit von Energieeffizienz.

Innovation

Aktuell wird die dritte Generation ASIC 
im Sortiment eingeführt. Die funktiona-
len Erweiterungen des hochintegrierten 
Elektronikbauteils unterstützen die Pro-
duktqualität zusätzlich.

Am europäischen Markt wurde ein kom-
pakter Zonenantrieb mit zugehörigem 
Ventil lanciert. Merkmal dieses Produk-
tes ist die sehr einfache Montage, die 
ohne Werkzeug möglich ist. Belimo 
bringt damit die qualitativ hochwertige 
Kugelhahntechnologie in die Zonen-
anwendung. Der Stromverbrauch liegt 
weit unter dem branchenüblichen Wert.

Das neu eingeführte Antriebssortiment 
für Hubventile nutzt weitgehend die 
Grundmodule der Drehantriebe und er-
weitert bezüglich Kraft und Sicherheits-
stellung das bestehende Sortiment.  
Die innovative Universalkonsole eröffnet 
neue Möglichkeiten im Retrofitmarkt. 
Sie ersetzt über 70 ehemalige Konsolen 
und reduziert zudem die Montagezeit.

Mit grossem Dank für Ihr Vertrauen und freundlichen Grüssen
BELIMO Holding AG

Hans Peter Wehrli
Präsident des Verwaltungsrats

Jacques Sanche
CEO
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Konzernrechnung

Bilanz

in CHF 1 000
30.06.2013 31.12.2012 

Restated *

Liquide Mittel 97 205 105 371

Wertschriften 172 315

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 69 408 52 796

Forderungen aus Ertragssteuern 338 391

Sonstige Forderungen und Abgrenzungen 6 153 5 427

Vorräte 68 557 66 211

Umlaufvermögen 241 833 230 511

Sachanlagen 96 436 93 274

Immaterielle Anlagen 16 852 18 132

Finanzanlagen 957 906

Latente Steueraktiven 3 252 3 099

Anlagevermögen 117 497 115 411

Aktiven 359 330 345 922

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 17 654 12 647

Verbindlichkeiten aus Ertragssteuern 8 479 5 734

Sonstige Verbindlichkeiten und Abgrenzungen 32 872 26 205

Kurzfristiges Fremdkapital 59 005 44 586

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 21 253 21 201

Latente Steuerpassiven 10 735 10 964

Rückstellungen 4 623 4 909

Personalvorsorgeverbindlichkeiten 17 337 16 419

Langfristiges Fremdkapital 53 948 53 493

Fremdkapital 112 953 98 079

Aktienkapital 615 615

Eigene Aktien – 4 158 – 4 277

Kapitalreserven 15 824 15 554

Gewinnreserven 234 096 235 951

Eigenkapital 246 377 247 843
 

Passiven 359 330 345 922

* Siehe Anhang 1.4
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Erfolgsrechnung

in CHF 1 000
1. Halbjahr 2013 1. Halbjahr 2012 

Restated *

  

Nettoumsatz 236 777 217 541

Bestandesveränderung Vorräte 2 042 – 459

Übriger betrieblicher Ertrag 186 51

Aktivierte Eigenleistungen 289 678

Warenaufwand – 99 027 – 91 257

Personalaufwand – 62 420 – 57 239

Sonstiger Betriebsaufwand – 27 320 – 25 936

Abschreibungen und Amortisationen – 8 343 – 7 401

Betriebsgewinn (EBIT) 42 184 35 978

Finanzertrag 334 876

Finanzaufwand – 1 477 – 789

Finanzergebnis – 1 143 87

Ergebnis vor Steuern (EBT) 41 041 36 065
 

Ertragssteuern – 7 511 – 6 498

Reingewinn 33 530 29 567

Anteil Aktionäre BELIMO Holding AG 33 530 29 567

Gewinn je Aktie in CHF  54.96  48.48 

* Siehe Anhang 1.4

Es bestehen keine Optionen und anderen Instrumente, die eine Verwässerung bewirken könnten.
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Gesamtergebnisrechnung

in CHF 1 000
1. Halbjahr 2013 1. Halbjahr 2012 

Restated *

Reingewinn 33 530 29 567

Umrechnungsdifferenzen 1 263 41

Positionen, welche nachträglich in die Erfolgsrechnung 
umgegliedert werden 1 263 41

Neubewertung Personalvorsorgeverbindlichkeiten – 47 – 2 925

Steuereffekt 4 437

Positionen, welche nicht nachträglich in die 
Erfolgsrechnung umgegliedert werden – 43 – 2 488

Sonstiges Gesamtergebnis nach Steuern 1 220 – 2 447

Gesamtergebnis 34 750 27 120

Anteil Aktionäre BELIMO Holding AG 34 750 27 120

* Siehe Anhang 1.4 

Konzernrechnung
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Eigenkapitalnachweis, zusammengefasst

in CHF 1 000
Aktien- 
kapital

Eigene  
Aktien

Kapital- 
 reserven

Gewinn-  
re serven

Eigen- 
kapital

Stand per 31. Dezember 2011 615 – 4 204 15 095 219 249 230 755

Restatement * – 8 067 – 8 067

Stand per 1. Januar 2012 Restated * 615 – 4 204 15 095 211 182 222 688

Gesamtergebnis Restated * 27 120 27 120

Dividenden – 30 494 – 30 494

Stand per 30. Juni 2012 Restated * 615 – 4 204 15 095 207 808 219 314

Stand per 31. Dezember 2012 615 – 4 277 15 554 249 456 261 348

Restatement 2012* – 13 505 – 13 505

Stand per 31. Dezember 2012 Restated * 615 – 4 277 15 554 235 951 247 843

Gesamtergebnis 34 750 34 750

Kauf eigene Aktien – 57 – 57

Verkauf eigene Aktien 176 270 446

Dividenden – 36 606 – 36 606

Stand per 30. Juni 2013 615 – 4 158 15 824 234 096 246 377

* Siehe Anhang 1.4
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Geldflussrechnung  

in CHF 1 000
1. Halbjahr 2013 1. Halbjahr 2012 

Restated *

  

Reingewinn 33 530 29 567

Ertragssteueraufwand 7 511 6 498

Zinserfolg 142 158

Abschreibungen auf Sachanlagen 6 055 5 810

Amortisationen von immateriellen Anlagen 2 287 1 591

Gewinn aus Verkauf von Sachanlagen – 31 – 59

Übrige nicht liquiditätswirksame Veränderungen 1 068 – 266

Veränderung Forderungen und sonstige  
Positionen des Umlaufvermögens – 16 940 – 10 854

Veränderung Vorräte – 2 254 2 615

Veränderung Verbindlichkeiten und sonstige  
Positionen des kurzfristigen Fremdkapitals 11 351 9 899

Veränderung Rückstellungen – 291 168

Bezahlte Ertragssteuern – 5 094 – 4 043

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit 37 333 41 084

Investitionen in Sachanlagen – 8 598 – 10 995

Investitionen in immaterielle Anlagen – 820 – 1 382

(Kauf) / Verkauf von Finanzanlagen und Wertschriften – 249 473

Verkauf von Sachanlagen 37 68

Erhaltene Zinsen 342 244

Geldfluss aus Investitionstätigkeit – 9 287 – 11 591

Kauf von eigenen Aktien – 57

Verkauf von eigenen Aktien 446

Dividendenausschüttung – 36 606 – 30 494

Bezahlte Zinsen – 324 – 317

Rückzahlung von verzinslichem kurzfristigem Fremdkapital – 35

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit – 36 541 – 30 846

Umrechnungsdifferenzen aus liquiden Mitteln 329 – 37

Abnahme liquide Mittel (netto) – 8 166 – 1 390

Liquide Mittel am Anfang der Periode 105 371 75 327

Liquide Mittel am Ende der Periode 97 205 73 937

* Siehe Anhang 1.4

Konzernrechnung
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1 Grundsätze der Konzernrechnungslegung

1.1 Allgemeines
Die BELIMO Holding AG (Belimo, der Konzern oder die Gruppe) hat ihren Sitz in 
 Hinwil, Schweiz.

1.2 Übereinstimmungserklärung 
Der ungeprüfte konsolidierte Zwischenabschluss für das erste Halbjahr 2013 wurde 
in Übereinstimmung mit IAS 34 Zwischenberichterstattung erstellt. 

1.3 Grundlagen der Erstellung
Die vorliegende Konzernrechnung wurde in Schweizer Franken (CHF), gerundet auf 
den nächsten Tausender, erstellt. Es gelten die gleichen Rechnungslegungsgrund-
sätze, Schätzungen und Annahmen wie in der konsolidierten Jahresrechnung 2012. 
Mit Ausnahme des revidierten IAS 19 haben die im konsolidierten Zwischenab-
schluss erstmals angewendeten neuen und revidierten Standards (vgl. Konzernrech-
nung 2012) lediglich Auswirkungen auf die Darstellung des Halbjahresberichts 2013 
der Belimo.

1.4 Anwendung des revidierten IAS 19 Leistungen an Arbeitnehmer
Die wichtigsten Änderungen im revidierten Standard sind folgende:

Abschaffung Korridormethode: Neu werden versicherungsmathematische Gewinne 
und Verluste aus den periodischen Neuberechnungen sofort im sonstigen Gesamt-
ergebnis erfasst. Bisher hat Belimo diese über die durchschnittliche Restdienstzeit 
erfolgswirksam erfasst, soweit diese zehn Prozent des höheren Betrages von Ver-
mögen und Vorsorgeverpflichtung überschritten haben (Korridormethode). 

Risikoaufteilung: Die neue Bestimmung zur Aufteilung des Risikos zwischen Arbeit-
nehmer und Arbeitgeber hat Auswirkungen auf die Vorsorgeverpflichtung und die 
Verteilung des Dienstzeitaufwandes. Die Arbeitnehmerbeiträge sind bei der Berech-
nung des Dienstzeitaufwandes als negative Leistung einzubeziehen. Die Effekte 
 daraus müssen linear über die Restdienstzeit verteilt werden, sofern die Beiträge in 
späteren Jahren zu deutlich höheren Leistungen führen. 

Netto-Zinskomponente: Diese wird durch Multiplikation der Netto-Pensionsver-
pflichtung mit dem Diskontierungszinssatz ermittelt. Da die Netto-Pensionsverpflich-
tung sowohl den Verpflichtungs- als auch den Planvermögensbestand umfasst, 
 werden der Zinsaufwand und der erwartete Planvermögens ertrag implizit saldiert. 
Zugleich wird damit der erwartete Planvermögensertrag in Höhe des Diskontierungs-
zinssatzes angenommen. Bisher wurde die Rendite des Planvermögens entspre-
chend den Ertragserwartungen auf Grundlage des jeweiligen Anlageportfolios ge-
schätzt.

Anhang
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Belimo hat gleichzeitig mit der Anwendung des revidierten Standards die Darstel-
lung der Erfolgsrechnung angepasst. Die Netto-Zinskomponente wird neu im 
Finanz ergebnis ausgewiesen, da diese dem Aufzinsungseffekt der langfristigen 
Netto- Pensionsverpflichtung entspricht. Die bisherige Darstellung im Personalauf-
wand wiederspiegelte als erwartete Rendite auf dem Planvermögen die individuelle 
 Performance des Planvermögens, die als Teil der operativen Tätigkeit angesehen 
wurde. Die  Änderung wurde in Übereinstimmung mit IAS 8 rückwirkend berück-
sichtigt.

Nachfolgend werden die Auswirkungen auf die entsprechenden Positionen der 
 Bilanz, der Erfolgsrechnung, der Gesamtergebnisrechnung, der Geldflussrechnung 
und des Gewinns je Aktie dargestellt:

Bilanz per 1. Januar 2012

in CHF 1 000
Berichtet
31.12.2011

Anpassung Restated 

  

Latente Steueraktiven 703 1 412 2 115

Personalvorsorgeverbindlichkeiten 655 9 479 10 134

Eigenkapital 230 755 – 8 067 222 688

Bilanz per 31. Dezember 2012

in CHF 1 000 Berichtet Anpassung Restated

  

Finanzanlagen 1 018 – 112 906

Latente Steueraktiven 765 2 334 3 099

Latente Steuerpassiven 10 980 – 16 10 964

Personalvorsorgeverbindlichkeiten 676 15 743 16 419

Eigenkapital 261 348 – 13 505 247 843

Anhang
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Erfolgsrechnung 1. Halbjahr 2012

in CHF 1 000 Berichtet Anpassung Restated

  

Personalaufwand – 57 235 – 4 – 57 239

Betriebsgewinn (EBIT) 35 982 – 4 35 978

Finanzaufwand – 702 – 87 – 789

Finanzergebnis 174 – 87 87

Ergebnis vor Steuern (EBT) 36 156 – 91 36 065

Ertragssteuern – 6 511 13 – 6 498

Reingewinn 29 645 – 78 29 567

Anteil Aktionäre BELIMO Holding AG 29 645 – 78 29 567

Gewinn je Aktie in CHF 48.61 – 0.13 48.48

Gesamtergebnisrechnung 1. Halbjahr 2012

in CHF 1 000 Berichtet Anpassung Restated

  

Reingewinn 29 645 – 78 29 567

Neubewertung Personalvorsorgeverbindlichkeiten – 2 925 – 2 925

Steuereffekt 437 437

Positionen, welche nicht nachträglich in die 
Erfolgsrechnung umgegliedert werden – 2 488 – 2 488

Sonstiges Gesamtergebnis nach Steuern 41 – 2 488 – 2 447

Gesamtergebnis 29 686 – 2 566 27 120

Anteil Aktionäre BELIMO Holding AG 29 686 – 2 566 27 120
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Geldflussrechnung 1. Halbjahr 2012

in CHF 1 000 Berichtet Anpassung Restated

  

Reingewinn 29 645 – 78 29 567

Ertragssteueraufwand 6 511 – 13 6 498

Zinserfolg 72 87 158

Übrige nicht liquiditätswirksame Veränderungen – 270 4 – 266

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit 41 084 41 084

Der Einfluss des revidierten Standards auf das Ergebnis des ersten Halbjahres 2013 
war unwesentlich.

2 Veränderungen im Konsolidierungskreis

Im ersten Halbjahr 2013 haben keine Änderungen im Konsolidierungskreis statt-
gefunden. Im Vorjahr übernahm Belimo am 28. September 2012 sämtliche Aktien 
der Vertriebsgesellschaft BELIMO Servomotoren B.V. mit Sitz in den Niederlanden 

zum Kaufpreis von CHF 6.6 Millionen.

Anhang
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3 Segmentberichterstattung

Belimo hat vier berichtspflichtige operative Segmente, die sich wie folgt ent-
wickelten:

in CHF 1 000 Europa Amerika
Asien / 
Pazifik

Zentrale  
Funk-
tionen

Elimi-
nation Total

  

1. Halbjahr 2012 Restated *

Erfolgsrechnung

Nettoumsatz mit Dritten 117 160 79 139 21 242 217 541

Aktivierte Eigenleistungen 678 678

Personal- und sonstiger 
Betriebsaufwand * – 17 151 – 13 038 – 4 683 – 52 229 3 926 – 83 175

Abschreibungen und Amortisationen – 953 – 447 – 143 – 5 858 – 7 401

Segmentperiodenergebnis Restated* 99 056 65 654 16 416 – 57 409 3 926 127 643

Nicht zugeteilte  
Bestandesveränderung Vorräte – 459

Nicht zugeteilter übriger   
betrieblicher Ertrag 51

Nicht zugeteilter Warenaufwand – 91 257

Nicht zugeteiltes Finanzergebnis * 87

Ergebnis vor Steuern (EBT) Restated* 36 065

* Siehe Anhang 1.4 
 

1. Halbjahr 2013

Erfolgsrechnung

Nettoumsatz mit Dritten 128 362 83 698 24 717 236 777

Aktivierte Eigenleistungen 289 289

Personal- und sonstiger 
Betriebsaufwand – 18 084 – 12 907 – 4 805 – 56 511 2 566 – 89 740

Abschreibungen und Amortisationen – 1 363 – 499 – 212 – 6 269 – 8 343

Segmentperiodenergebnis 108 916 70 292 19 700 – 62 491 2 566 138 983

Nicht zugeteilte  
Bestandesveränderung Vorräte 2 042

Nicht zugeteilter übriger  
betrieblicher Ertrag 186

Nicht zugeteilter Warenaufwand – 99 027

Nicht zugeteiltes Finanzergebnis – 1 143

Ergebnis vor Steuern (EBT) 41 041



14 Belimo Halbjahresbericht 2013

4 Umsatz

Der Umsatz gegenüber der Vorjahresperiode hat sich in den geografischen Märkten 
wie folgt verändert:

CHF
währungs-
bereinigt

  

Europa 9.6% 8.4%

Amerika 5.8% 5.0%

Asien / Pazifik 16.4% 14.5%

Konzern 8.8% 7.7%

Der Anteil der Märkte am Gesamtumsatz hat sich gegenüber der Vorjahresperiode 
nicht verändert und liegt in Europa bei 54 Prozent, in Amerika bei 36 Prozent und  
in Asien / Pazifik bei 10 Prozent.

Die Entwicklung der Wechselkurse beeinflusste den Umsatz gesamthaft mit  
1.1 Prozentpunkten (Vergleichsperiode 2012 – 2.8 Prozentpunkte). 

in CHF 1 000
1. Halbjahr 
2013 Anteil

1. Halbjahr 
2012 Anteil

  

Umsatz nach Anwendungen

Luft 145 800 62% 133 831 62%

Wasser 90 977 38% 83 710 38%

Total 236 777 100% 217 541 100%

In lokalen Währungen sind die Umsätze mit Luftanwendungen um 7.7 Prozent und 
mit Wasseranwendungen um 7.8 Prozent gestiegen. 

5 Gewinn je Aktie
1. Halbjahr 
2013 

1. Halbjahr 
2012 
Restated *

  

Reingewinn in CHF 1 000 33 530 29 567

Durchschnittliche Anzahl ausstehender Aktien 610 142 609 887

Gewinn je Aktie in CHF  54.96  48.48 

* Siehe Anhang 1.4

Anhang
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Es bestehen keine Optionen und anderen Instrumente, die eine Verwässerung 
 bewirken könnten.

Im ersten Halbjahr 2013 wurden 28 eigene Aktien zurückgekauft und 200 eigene 
 Aktien verkauft (Vergleichsperiode 2012 kein Handel von eigenen Aktien). 

6 Verkehrswerte der Finanzinstrumente 

Belimo hält einzig Devisenterminkontrakte und Optionen auf Devisen als zu Fair 
Value bewertete Finanzinstrumente. In der Fair Value-Hierarchie nach IFRS 7 sind 
diese Bewertungen der Stufe 2 zuzuordnen. Sie basieren nicht auf notierten Preisen 
an aktiven Märkten, lassen sich aber von direkt oder indirekt beobachtbaren Input-
faktoren ableiten.

Die positiven Wiederbeschaffungswerte von CHF 0.2 Millionen sind in den Wert-
schriften enthalten, die negativen Wiederbeschaffungswerte von CHF 0.2 Millionen 
in den sonstigen Verbindlichkeiten. Die erfolgswirksamen Veränderungen werden im 
Finanzergebnis erfasst.

7 Eventualverbindlichkeiten

Es bestanden keine Eventualverbindlichkeiten per 30. Juni 2013 und 31. Dezember 
2012.

8 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Der konsolidierte Zwischenabschluss wurde am 25. Juli 2013 durch den Verwal-
tungsrat zur Veröffentlichung genehmigt. 

Es sind keine Ereignisse zwischen dem 30. Juni 2013 und dem 25. Juli 2013 einge-
treten, die eine Anpassung der Buchwerte von Aktiven und Passiven des Konzerns 
zur Folge hätten oder an dieser Stelle erwähnt werden müssten. 
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Publikationen und Termine 
Halbjahresbericht 2013   6. August 2013
Publikation erste Ergebnisse 2013  12. Februar 2014
Präsentation Jahresabschluss 2013 17. März 2014
Generalversammlung 2014    14. April 2014

Weitere Informationen für Aktionäre
www.belimo.com / investorrelations

Dieser Bericht enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen  
der BELIMO Holding AG beruhen. Obwohl sie  annimmt, dass die Erwartungen dieser voraus-
schauenden Aussagen  realistisch sind, bergen sie Risiken. Diese können dazu führen, dass die 
tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den vorausschauenden Aus sagen abweichen. Zu den 
Faktoren, die solche Abweichungen ver ur sachen können, gehören unter anderem Veränderungen 
im wirtschaftlichen und geschäftlichen Umfeld, Wechselkurs- und Zinsschwankungen, Einfüh-
rung von Konkurrenzprodukten, mangelnde Akzeptanz neuer Produkte oder Dienstleistungen und 
 Änderungen der Geschäftsstrategie. 

Eine Aktualisierung der vorausschauenden Aussagen durch die BELIMO  Holding AG ist weder 
geplant noch übernimmt die BELIMO Holding AG die Verpflichtung dafür.
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